Adabei-Nachbericht e5-Event 2018
Energieinstitut Vorarlberg

Zum 20. Geburtstag viele „e“
Dornbirn, 5. Oktober 2018 – Im Jubiläumsjahr des Landesprogramms für energieeffiziente Gemeinden ist die Motivation ungebremst hoch. „Ein großes Danke für euer Engagement“ richtete Josef Burtscher, Geschäftsführer Energieinstitut Vorarlberg, an die e5-Teams und gratulierte ihnen für ihre Erfolge. 36 „e“ holten die neun zertifizierten Gemeinden beim diesjährigen e5-Event am Donnerstagabend in der Fachhochschule Dornbirn ein. 

Einen „Blick ins e5-Familienalbum“ warf e5-Programmleiter Karl-Heinz Kaspar: „Bisher sind nur Gemeinden dazugekommen, noch nie ist eine abgesprungen“, berichtete er. 46 Gemeinden mit 441 Teammitgliedern nehmen am Programm teil, 83 Prozent der Bevölkerung leben in energieeffizienten Gemeinden. 
„Die e5-Gemeinden bringen die Energieautonomie unter die Leute“, betonte Landesrat Christian Gantner bei seinem ersten Auftritt als Obmann des Energieinstitut Vorarlberg. Das leitet auch  e5-Spitzenreiter Hittisau: Erneut fünf „e“ durften Bürgermeister Gerhard Beer und e5-Teamleiter Dominik Bartenstein entgegennehmen. Gelobt wurde das neue Projekt „gut genug“, das vor allem Jugendliche anspricht. Zur Fünf-„e“-Liga gehört auch die Stadt Dornbirn, die Lorbeeren holten Bürgermeisterin Andrea Kaufmann und e5-Teamleiter Martin Ruepp ab. 

Über jeweils vier „e“ freuten sich Altach mit Bürgermeister Gottfried Brändle und auch Frastanz mit Bürgermeister Eugen Gabriel und e5-Teamleiter Markus Burtscher, für die Laudator Rochus Schertler lobende Worte fand. Mit Bürgermeister Markus Linhart und seinem e5-Team war die Landeshauptstadt bestens vertreten. Die Erweiterung der Begegnungszonen in der Bregenzer Innenstadt wirkte sich auf erneut vier „e“ aus. Mit ihrem Engagement in der Energieregion Leiblachtal punktete die Vier-„e“-Gemeinde Hörbranz mit e5-Teamleiter Siegfried Biegger. Am Sprung zum fünften „e“ ist Bürs: Vier „e“ nahmen Bürgermeister und e5-Teamleiter Georg Bucher und seine Mitstreiter für ihre Bemühungen im Klimaschutz entgegen. Jeweils gute drei „e“ bekam die Gemeinde Sulz, die wie Göfis als e5-Neuling zum ersten Mal zertifiziert wurde. Letztere lobte Kommissionsmitglied Christian Vögel für ihren Natur- und Umweltschutz und die vorbildliche Nutzung der Sonnenenergie. Über ihre Erfolge freuten sich die Bürgermeister Karl Wutschitz (Sulz) und Helmut Lampert (Göfis) mit e5-Teamleiterin Christina Schneider.
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e5-event-2018-Karl-Heinz Kaspar-Christian Voegel-Christian Gantner-Josef Burtscher.jpg: Die Energieautonomie Vorarlberg stets im Blick: e5-Programmleiter Karl-Heinz Kaspar, Kommissionsmitglied Christian Vögel, Landesrat und Obmann des Energieinstitut Vorarlberg Christian Gantner und Josef Burtscher, Geschäftsführer Energieinstitut Vorarlberg.
e5-event-2018-Dominik Bartenstein-Gerhard Beer-Dieter Sckell.jpg: Hittisau spielt in der höchsten Liga mit: Über erneut ausgezeichnete fünf „e“ freuten sich e5-Teamleiter Dominik Bartenstein, Bürgermeister Gerhard Beer und e5-Teammitglied Dieter Sckell.
e5-event-2018-Marion Maier-Caroline Jaeger-Christina Timmerer.jpg: Für ihren Einsatz im Klimaschutz holte Hittisau wieder fünf “e”: e5-Teammitglieder Marion Maier, Caroline Jäger und Christina Timmerer.
e5-event-2018-Martin Ruepp-Andrea Kaufmann-Adi Gross.jpg: Holten erneut fünf „e“ für die energieeffiziente Stadt Dornbirn: e5-Teamleiter Martin Ruepp, Bürgermeisterin Andrea Kaufmann mit Adi Gross (Klubobmann Vorarlberger Grüne, langjähriger Geschäftsführer Energieinstitut Vorarlberg)

e5-event-2018-Carmen Jungmayr-Juergen Nachbaur.jpg: e5-Gemeindebetreuerin Carmen Jungmayr vom Energieinstitut Vorarlberg und Jürgen Nachbaur vom Team des e5-Neulings Sulz.
e5-event-2018-Georg Bucher-Markus Linhart.jpg: Diese Bürgermeister haben allen Grund zum Feiern: Georg Bucher (Bürs) und Markus Linhart (Bregenz).
e5-event-2018-Gerda Schnetzer-Sutterluety-Michael Schnetzer.jpg: Gerda Schnetzer-Sutterlüty und Michael Schnetzer vom e5-Team Sulz freuen sich über die erfolgreiche Erstzertifizierung ihrer Gemeinde.
e5-event-2018-Gerhard Stoppel-Andreas Beier.jpg: Der Hohenemser Umweltstadtrat Gerhard Stoppel mit e5-Gemeindebetreuer Andrea Beier vom Energieinstitut Vorarlberg.
e5-event-2018-Harald Boehler-Stefan Baratto-Markus Wachter.jpg: Über hervorragende vier „e“ freuten sich Harald Böhler, Stefan Baratto und Markus Wachter vom Bürser e5-Team.
e5-event-2018-Helmut Lampert-Christina Schneider.jpg: Bürgermeister Helmut Lampert und e5-Teamleiterin Christina Schneider holten bei der Erstzertifizierung ihrer Gemeinde Göfis stolze drei „e“.
e5-event-2018-Hildegard Breiner-Albert Rinderer.jpg: Ließen sich die Feier anlässlich der e5-Zertifizierungen 2018 nicht entgehen: Hildegard Breiner (Obfrau Naturschutzbund) und Albert Rinderer (e5-Team Großes Walsertal)
e5-event-2018-Karl Thaler-Martina Brandstetter-Michael Marx.jpg: Karl Thaler und Martina Brandstetter vom e5-Team Bludenz mit Michael Marx aus der e5-Gemeinde Bürs.
e5-event-2018-Martin Ruepp-Martin Assmann.jpg: Die erneute Auszeichnung mit fünf “e” feierten e5-Teamleiter Martin Ruepp und Martin Assmann (Stadtentwicklung, Bau und Umwelt).
e5-event-2018-Wolfgang Ponudic-Sandra-Schoch-Gerald Maier.jpg: Wolfgang Ponudic vom e5-Team Koblach, die Bregenzer Vizebürgermeisterin Sandra Schoch und Gerald Maier aus der e5-Gemeinde Mäder beim e5-Event 2018.
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